
Neue Cadinttmaeherci.

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen
heit seinen Freunden und dem geehrten Pub-
likum überhaupt anzuzeigen, daß er eine

Neue Cabl'nemiacherei
eröffnet hat, in Allen Taunschip, Northamp-

ton Cauuiv, gerade neben dem Lecha Canal
bei Siegfrieds Bn'cke, allwo er immer znni
Verkauf auf Hand halten, oder auf Bestel-
lungen verfertigen wird.

Scirboards. Sofas, Sekretärs, Büch-
erschränke, Tische von allen Sorten,
niedere nnd beche Bertladen, Stando
von allen Arcen, Wiege», Setlies,
Stuhle, >vt sie verlangt werden, :c.

Obige Artikel werden »ach den neuestrn
Mustern, anS den besten Materialien, und
dnrch gute Arbeiter verfertigt, welches ikn in
de» Stand seht für jeden Artikel der seine
Werkstatt? verläßt, gut zn stehen,

Flick-Arbeit besorgt er umer ganz
billige» Bedingungen.

Er hofft durch billigePreise und vünkiliche
Bedienung seiner Geschäfte, einen Tbeil der
G»»st des Publikums z» erhalte», wofür er

sich jederzeit dankbar beweise» wird.

Salomon Blank.
R. B.?Todteuladen werden auch bei ihm !

anf die kürzeste Anzeige und zu deu billigste» !
Preisen verfertigt.

November 24, nq?6M

Breder und Nagel' 6
nene und verbesserte Pferdekrafc

und Drefct, Maschine
gegen die Welt ?

Die Unteneichncten danke» ihre» Freunden
und dem Publikum für die liberale Unterstü-
tzung, welche sie ihnen geschenkt haben und
zeigen hiermit an, daß sie noch fortfahren
an ihrem alten Staude, hinter Gangewer's
Wirthshaus und unterhalb Blumers Dru-
ckerei, in Dreschmaschiuen n«d
Pferdekraft zn verfertige».

Unsere Pferdekraft besteht ans drei Ar-
ten, wovon die eine ganz neu, besser und dau-
erhafter ist, als alle früheren.

Wir wollen hier nicht hehaupten, dast un-
sere Dreschmaschinen so viel besser sind, als
die welche von andern Leuten gemacht und
verkauft werden, allein wir haben das Ver-
trauen auf sie, daß sie eine Probe aushalten
und laden das Publikum ein, sich bei denen
z» befragen, welche unsere Maschinen im Ge-
brauch Kaden, nämlich :

Daniel Schneider, Süd-Whcitball.
Josna Miller, do
Salomon Dorum, do
John P. Fegein, Langschwamm,

Berks Caunty.
Wir stehen aber nicht an zu behaupten, daßunsere neue

Dresel), uud Ptttzmaschine
alle andere Arten übertrifft, weil sie einfacher
ist, leichter schafft, schönere Arbeit macht uud
danerbaster und wohlfeiler ist, als die ander».

Rufet also bei uns a»?wir sind jnst gera-
de so liberal, wie andere Leute auch, wir rech-
nen keinen tZcnt für das besehen.

Breder und Nagel.
Alle Flickarbeiten die in ibr Fach geboren,

werden pünktlich besorgt.
All»,ttaml, Juli 2S. nq-6M

Z eugni ß.
Wir die Unterzeichneten habe» die Maschi-

ne zum Dreschen und Putzen, welche von
Breder und Nagel gemacht worden ist im Ge-
brauch gesehen »nd es ist unsere McinKig,
daß sie besser, einfacher und dauerbafrer ist,
als irgend eine andere Maschine, die wir ge-
sehen haben

Henry Loraö, Henry Wal bert,
Wm. Edelman, George Walbert,

Salomon Koch.

Schätzbares liegendes Eigenthnm

Zu verkaufen,
In Danvillc Columbia Cauntv, Pa.

Oer Unterzeichnete bietet durch privat Han-
del znm Verkaufan: sein liegendes Eigentknm
gelegen in dem Flecken Danvillc, in Colum-
bia Cannty, bestellend aus drei gewissen
Grnndlotten ; darauf sind errichtet ein sehr
bequemes zweistöckigtes

- Hans, nebst Knche,
M?!t M und einem Fi am Stall.

eine große, beqneme
und wohlcingerichtete
Brauerei, nebst Nl'alzbaus und andern

notwendigen Gebäuden.
Das ganze ist in ei-ein vortrcflichc» Zu-

stand und gegenwärtig in Operation, nnd sonst
ist keine Brauerei in derUmliegende» Gegend
Irgendein and der Brauerei Geschäfte zu be-
treib?» wünscht, bietet dieses schön gelegene
Eiqr»tl»im ungewöhnliche Vorthcile dar/Die
Stadt DanviÜe ist gelegen an dem nördlichen
Arm der Susquehannä, I l Meilen von des.sen Bereinigung; in einer reichen nnd wohl-
knttivirtrn Landschaft, und in der reichhalrig-
ltrn im Staat, deren Bevöl-
kerung sich seit kurzem beinahe unglaublich
«iinkhr» Kar.

Di« Bedingungen sollen leicht und annehm-
bar gemacht werden indem das <Beld nicht so
uothtvkndig gebraucht wird, (Fin nnbestiitte-»es Recht uud Besitz soll am ersten des näch-
sten April gegeben werden von

James 5> Matchin.
Tce 22. »

Betanntmaehllllg.
In der Conrt von Common

Lccha Cauuty-j PleaS vou Leä'a Canntv,
gegen Mai Termin, 184N. No. 2V.

j Einweudlingen von Lccha
cker. Schatz- gegen den Bericht der
meister von Canuiy Auditors, über die
Lrcha Cauu- I Rechnung von George Ha-
ly. Beracker, Schatzmeister des

besagten Cannties.
Am 2tcu Sept. 1841, wurde eiue Jury des

CauutyS berufen, nämlich: Joseph Kratzer.
Salomon Reichert, Conrad Kirschnrr, Jo-
seph Wesco, Friedrich Clewell, Jeffe Salle-
day, John Lichienwalter, John Voyer, Tho-
mas Ruch, Joh» Treichler, Charles Kidd,
uud Charles Scheimer, zwölf grite, freie und
gesetzmäßige Bürger vo» Lccha Canntv, wel-
che gehörig gcwäblt und cm,beschwöre»
reu-uud au demselben Tage wurde die Ju-
ry mir Uebercinkunft entlasten, und ibr
übergeben,» Sache» wurde» übertragen an
Jacob Dillingcr, CbarlcS S. Busck, nnd I.
Moscr, oder einige zwei von ihnen, welche bei
dem nächsten oder irgend einem folgenden
Termin berichten solle».

Am !Itcn Deccmber, IBt>, wurde der Be-
richt der Auditors der Court übergeben, in
welchem sie fände», daß der ganze Beirag der
Gelder, welcher in die Hände res Geo, Ha-
berackers, letztheriger Schakmeister von Lc-
cha Canntv, kam, vom lsten Jaiiiiar, 18Z9,
bis Zlsten December, 18W, (beide Tage mit-
begriffenz sich anf«W,M» I,! belänft, und
daß er in derselben Zeit, mit Einschlnß seiner
Commission, FMM4 ausbezahlt hat;
demnach bleibt eine Bilanz in dcn Häudc» des
besagten George Haberackers, und z» Gnil-
sie» des besagten Cannties, am Istcn Janu-
ar, IB4<l, voi» KZS4 4!) i. Dieser besagte
Bericht wurde angenommen, und die Conrt
gestimmte, daß alle die Unkosten ans der
Cannty Schatzkammer bezahlt werden sollen.
Besagte Kosten belaufe» sich auf »40 32i.

Die Rechnung des besagte» Schatzmeisters,
wie sie znerst eingetragen wnrde, zeigt, dafi er
in obcnbenamter Zeit einnahm S2O<iu!> 13
Und daß er ansbezahlte 2M',4 ->!>?

Bilanz 5Z4 63,'

Ich bezeuge, daß das obige ein richtiger
Auszug von den Urkunde» der besagten Court
sind.

lesse Sanuiels,

Prothonotar.
?lvte.?Ans de» vorgehenden Auszüge»

zeigt?s sich, daß der Schatzme>stcr die Bilanz
in seinen Händen und z» Guuste» des Ca»»,
ins um I t CcutS höher angah, als sie wirk-
lich war. Die obigen Verhandlungen haben
ibm daher ci»en Gewinn gebracht vo» 14
Cents, nnd dem Cannty einen Verlnst von
543 für Unkosten. Dies ist jedoch nur
ein kleiner Tbeil, der desbalb vom Cannty
erlittenen Verluste durch Unkosten, u. s. w.

Jan. 12. nq-.-;».

Eine Bancrei
durch privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine

schätzbare Banerei, durch privat Handel zum
Verkauf an. Dieselbe ist gelegen >-> der Li-
zards Crcek Ziälley, Nortbamproii Caumy,
eine Viertel Meile von Ballieis Forge uud
Dinky's Wirrbshans ; gränzend a» Land
von Jacod Andreas, George Gierig, Stephen

und andere ;

Enthaltend 102 Acker.
wovon 20 Acker Holzland nnd das lihrige gu-
tes Bauland nnd 'lMsculand ist. Die Ver-
besserungen auf delWauerci sind ein

dreistockigres steinernes
W ot, nl,c,>, s.

Ebenfalls eine gute steinerne Schener, ein
gutes SpringhanS mil einer niefehlenden
Springe, welches alles in gutem Zustan-
de ist. ES befinden sich auch

Zwei Ba u m gärten
und eine Seider-Preste, ebenfalls in einem
gute» Zustande darauf.

Die Bedingungen, welche leicht gemacht
werden sollen, erfährt man bci dem Eigner.

Besiv und e>n gutes Recht können dis den
1steil nächsten April gegeben werden.

Cbartes G, Bower.
Lehighion, Dccembcr lö,

Wichtig snr Ballern :! >
Die U»ter»cichne>e haben das unaussprech-

liche Vergnügen, ein geehrtes Publikum zu
beuachrichtiqe», daß sie soeben käuflich au sich
g?b»acht haben, P , t t's neue und wesentlich i
verbesserte nnd verschönerte P a t e n t

Pferde-Kraft uud Dresch-Mafchiue,
Welche iu der Werkstätte der Unterzeichneten
in Angenschei» genommen werden mag, nnd
welche ihrer Wohlfeilheit, Dauerhaftigkeit
uud leichte» Arbeit wegen, irgend etwas der
Alrt i» den Ver, Lttaalcn übe,trifft, ünd nur
betrachtet zn werde» braucht, um ihre allge-
meine Einfuhrnng z» versichern, mit Hiiitan-
scyiiiig aller Andern die gegenwärtig im Ge-
b>..uch si»d. Die Pferde-Kraft kann an ir-
gend einer andern Maschine angewandt wer-
den. Zwei Pferde könne» mehr an dieser,
als vier a» irgend einer andern Maschine
verrichten; anch kömmt sie bei weitem nichtso geschwind außer Ordnung.
Bauer», kommt, sehet und dann ur-

tbeilt für Euch selbst ! ? >

Ihre Arheit spricht lanter für dieselbe als
Worte und ist ihre heste Empfehlung. Sie
kann ,u irgendeiner Zeitanfeinemzweispän-
»igr» Wagen fortgrschaft werden. Wir wün-
schen daß alle nnferer Nachbaren nns besu-
chen, nnd diesilbe iu Augenschei» »ehmen
möchte»; wir forder» nichts fürs Besehen ;
sie könne» ihre» Endzweck erreiche» durch ei-
ne» Besuch nach ihrer Werkstälte, gegenüher
?. Uno P. MirseU'S Stohr, und ohuweit Hrn'
Adams' Hotel, >n der Nord Hamiltoiistraste'
Easto» ; Warranties werden wie gewöhnlich
gegeben.

N. B. Die Unterzeichneten besitzen das
Patent-Recht für obige Pferde-Kraft, so wie
auch für Pitt's Dresch- und Reinignngs-Ma-
chine, für die Cannties vo» Norihampton,
Bucks, Lrcha, Monroe, Peik und Wavne,Pa.

l und Warrrn »nd Snsser, R. I. und hahen
das Privilegium sie an solchen Orten zu ver-
kaufen, wo dieses »och nicht geschehen ist.

Pbilip Mirsell, jlin. nnd Co.
Juni 7. 1841.

Ich bescheinige mit Vergnügen daß ich die
obige Maschine gegenwärtig im Gebrauch ha-
be und stehe nicht au zu erklären daß sie mei-
ner Meinung nach, die Beste und Vorzüglich-
stes, welche ich bisher gebrancht oder gese-
hen habe.

R e n b e u G l i ck,
olniweik Allentann, in Lecha Cannty.

1-77"Obige Maschine ist zu sehe» bei Tilgh-
man Rupp, in Allentann.

Easto», Jum 2», 1841. nq-KM

Die Atlelltaulier Akademie
unter der Leitung des Prinzipals
I? H M'Cleuackan,

ist am Istcn Montag im Sevtember für die
Annahme von Lchülern eröffnet worden.

Der Unterricht umfaßt die verschiedenen
Zweige ejner gründlichen Englischen Erzie-hung, mit der Lateinischen nnd Griechischen
Sprache nnd sedald es erforderlich wird, soll
auch die Französische Italienische nnd Spani-
sche Sprache eingeführt werde».

Bei der Natiirlehre wird ma» mit vollstän-
dige» Apparaten eine Erläuterung geben.

Jünglinge nnt Mädchen werden in dies
Institut aufgenommen und streng geschieden.

Die jungen Mädchen werden hauptsächlich
unter der Leitung der Mrs, M'Elenachan ste.
hen, in einem besondern Tbeil des Instituts.!
Ihr Srudinm hegreifr in sich die gewöhnlichen
Zweige einer weihlichcn Erziehung, nebst Na-
tur, Moral nnd praktische Philosophie »nd l
einfache und zierliche Näharbeiten von ver-!
schied ne» Arten.

Der Prinzipal wird dnrch einen fähigen
Gehülfe» uiiterstntzr, und er ist daher im
Stande, eine allgemeine Aufsicht über dass
Institut zu führen und Unterricht iu beiden
Oepartementen zu geben.

N, B.?Man beabsichtigt eine Kostschule!
mit dieser Anstalt zu verbinde», sobald die ge-!
hörige Einnchttilige» dafnr getroffen werde» !

können.
Slllentauu,October 13.1841. nq-bv

Neue trockene Güter.
Soeben erhalten nnd zu verkaufen bci

Prep, Sager nnd?o. !
Mcntaun, Scpk. l. nq-.!ju>

Bauern nehmt Obacht!
Rufet an und nehmt die Arbeitsparen-

de Maschine in Augenschein !

Die Unterschriebenen bitten um Erlaubniß
dem Publikum anzuzeigen, daß sie folgende
Geräthe für Bauern zum Verkauf auf Hand
habe«, oder auf Bestellungen verfertigen wer-
den. Sie haben Capron's Dreschmaschine,
mit Verbesserungen, welche den Bürgern von
Nortbampton, Berks und Lecha al< eine der
besten bekannt ist, die bisher noch ausgefun-
den wurde, mit einer vorzüglichen Pferdege-
walt, für welche wir gut stehe» daß sie dau-
erhaft ist und den Käufer vollkommen befrie-
digt. Dieselbe hat sich erwiesen daß zwei
Pferde die Arbeit von vier damit ausrichten
können. Sie haben anch Mires Patent
Pferdegewalt, welches ebenfalls eine da»er«
hafte Gewalt ist. Dieselbe ist für zwei Pfer-
de eingerichtet, ist aber anch stark genug für
4 Pferde, mit starkem G»ß, »nd ist deswegen
vortheilhaft, daß sie leicht von einem Ort
znm ander» gebracht werde» kann. Diese
Gewalt ist schon 2 Jahre im Staat Nenyork
im Gebrauch, wurde letztes Jahr nach Berks
Cannty gebracht, allwo die Nachfrage dafürso stark war, daß sie nicht im Stande waren
geuliq zu verfertige» Sie verfertige» auch

! auf Bestellungen Barles' Pferde Gewalt,?

l Hur die obige» Maschine?, und Pferdegewal-
ten stehe» sie ei» Jahr gut.

Sie habe» gegenwärtig eine vortrefflliche
zwei-Pferde Maschine mit Pferdegewalt zum
Verkauf auf Hand, welche sie im Stande sind
zu warnen raß sie leicht und sauber drescht,
dauerhaft ist, »nd welche sie an einem billigen
Preis absetzen werden.

Sie haben zwei Werkstätten, die eine nahe
hei Nomig's Mühle in Northampto» Tann-
schip, nnd die andere in der William Straße
nahe hei Pretz, Säger und Co's. St»hr in
Allentann.

Flickarbeit wird unter billige» Bedingun-
gen verrichtet. Wir laden dir Bauern lind
andere ein bei uns aiizuniseu nnd für sich
selbst zu urtbeilen.

Aurhoim Michel, nnd Co.

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentann,
Einreist diese Gelegenheit seine» Kunden

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen,
daß er

Das Schneidergefchäft
noch immer au seinem alten Stand, in dem
nencrbanten Wohuhause des Herrn Jacob
Säger, einige Thüre» unterhalb Pretz, Sä-
ger uud Comp'S Stohr, nnd beinahe gerade
gegenüber dem Gasthansc des Hr», I, Groß
betreibt, allwo er diejenigen noch immer bil-
lig und pünktlich bedienen wird, die ihm sein

zZulralie» schenken möge». Auch bat er alle
! Arten, zu seinem Geschäft gehörende,

fertige sNeidnngsst«ckc,
! schicklich für die Jahrszeit anf Hand, Die-
' selbe sind unter seiner Anfsicl't durch die be-
! steu Arleitcr verfertigt, so tast er sür deren
Güte und Danrrbaftigkeit gut sieben kann,
und welche er an einem billigenPreis ver
kauft» wird.

> Er ist dankbar f»r acnoßeiie Kundschaft,
s und fühlt überzeugt, dast er sich fernerbin der
I Gunst des Publikums würdig macheu wird.

Er ist anch Agent für George C, Welker's
"Amerikanische!? System znm Ausschneiden"
nnd ladet daher die Schneider im Lande ein,
bei il»n anjnrnfen nnd es in Augenschein zn
nehmen.

Joseph Hartman.
November 17, nq?«iM

Pcnttsnlvanischcs Hotel.
. Die Unterzeichneten »,<,-

che» hiermit ihren Freun-
I i den im Lande nnd dem Pnb-

iikiim überhaupt bekannt,
daß sie das Wirthshaus das

Pennsylvanisclie Hotel
genannt, am nord-westlichrn Ecke des Markt-
Vierecks ehedem bewohnt von Jacob H, Rit-
ter, bezogen haben, und da sie sich befleißigen

! werden alle mögliche Aufmerksamkeit auf ibr
! Geschäft zu wende», so hoffen sie, dasi ihre
Frennde sie in ihrer neuen Heimath nicht ver-gessen werden. Das Hans, die Ställe und
der Hofsind ausgedehnt nnd beqneni uud wer-
de» von keinen in der Stadt nbcrlroffe», ?

Sie werden auch beständig gutes Heu nnd
Hafer im Norratbe haben nnd versichern, dafi
ihre Getränke von der besten Qualität sind,
Sie schmeicheln sich, durch ihre frühere Er-
fahrung in diesem Geschäfte im Stande zn
sein, Alle, die sie mit ihrer Gnnst beehren
werde», znr völligen Zufriedenheit bewirthen
zu könne».

Winfrau Crem,
Tilghman Good.

Oktober K, 184 l.
"

nq-LM

Sehet hier!
Ein Swhr-Stand zu verleimen.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch seinen
prächtigen Stohrstandnnd.Kohlenhof, sammt
Waage, gelegen am Schlät-Damm nnd an

! dem Lecha Canal, in Nord-Wheithall Tann-
schip, Lecha Cannty, durch privat Handel zu
verleimen an. Das Haus ist sehr geräumig
und es können neben einem ausgedehnten
Geschäft »och zwei Familien darin wohnen.
Auch kann der Handelsplatz an eine ledige
Person verlehnt werden. Dieser Stand soll-
te vo» Geschäftsleuten nicht unbeachtet qelaf-
sen werde» ; indem es eine der besten Gele-
genheiten im Caunty ist.

Besitz kann bis dcn Istcn nächstcn April
gegeben werden. Man melde sich bei

Jacob Klein,
wohnhaft in Lowtnll Taunfchip,

December 8, nq-»m

Ein fremder Schaafboet.
Befindet sich schon eine

I
geraume Zeitlang bei den

HMM'A Ü des Untei schrie-
denen in Heidelberg?fp.

Sannt». Der rech,?
ist ersucht denselben

gegen Erstattung der Unkosten abzuholen bei

Abraham Fenstermacher,
Tccculber 6, uq-llm

LameS Pettit.

Ceder Kiefer in der Stadt Allentann.
Stattet seinen Kunden und dem Publikum

überhaupt seinen nngeheu6 elten Dank ab,
für deren liberale Unterstntznng die er genos-
sen hat, nnd benachrichtiget dieselbe zugleich
daß er ein Assortiment Ceder- Waaie»
anf Hand bat, die er an seinem Schap am
Ecke der Hamilton nnd James Straße, Ha,
genbuchs Wirthshaus gegenüber, nnd an sei«
nein Wohnhanse in der Allen-Straße, Rice'6
Wirthshaus? gegenüber, beim Großen nnd
.Kleinen an Philadelphier Preisten absetzt.
Sein Aorrath besteht aus :

'Lauch - Zuber, Fleischstäuder, Kraut-
stander, Nutter-Fasser, Waschzuber
mit bolzernen und eisernen Reifen,

' Eiiner von allen Grosien und Sor-
ten, Buscl'els und balbe Büschels,

> Pecks und balbe Pe/ks, angestrichene
Zuber nnd Eimer,-Wasch'Maschi-
nen zc.

Er verfertigt also Bade-Züber auf
lunqen, niid alle anoere lob>?lrbeit anf die
kürzeste Anzeige; sowie anch Flickarbeit wird
von ihm unier billige» Bedingungen verrich,
tet.

Stohrbalter wird ein liberaler Abzug für
, Paar Geld erlaubt.

Au nist I I,'l«4I. nq-<!M

Meiuauner und Nllsna

H u t-Fabrik
iu der Hamiltoiistraste, gec.enübrr Ja m e-

s o »'s Kleiderstobr.
Jacob D. Boas.

hat bestäntig auf Hand, ein ausgedehntes

Aßortement von mobilen Für- nnd
.Nusna Hillen,

von einrr vorziiglitl,en Qualität; aticl, hat
er kürzlich in ','ennork nnd Philadelphia e>»

i großes Asiortement vo» Kappen einge-
kauft, worunter sich befinden :

Otter Kappe». F»r Seal. Nntre, Mns'
krat, Conen, sowie auch alle Arten Tuch'
Etappe» snr Männer nnd Knaben.

Diese Kapve» sind von einer gute» Qua-
lität nnd werden zu den billigst, n Preisen

> verkauft.
Kaufleute nnd Andere, die beim Großen

! kaufe», werde» es z» ihrem Voribeil finden,
, bei ihm anznrufeu und für sich selbst zu ur-

heilen.
Hiitmacl'er im ?ande werden »iittr den

. billigsien Bedingungen mit jeder Art Pelze»
' Trimmings, u. s. w. »'crsehkn.

Jacob D. Boas.
! A!lc»taiin, Qctober 21.

Jonas Knn l),
Kurschcninacher in Alleiitaun.

betreibt »och immer sein Geschäft aufder süd-
liche» Seite der Hamilton Straße, oberhalb
Hagrubuchö Wirlbshanse, nud »'s Waa-
rcii-Haus geaeniibcr, in Allentau» : allivo er
immer ans Hand hält, und auf Bestellung

' verfertige.; wird
Kutschen, Rastes, Bnggies, Dear-

borns, Snlkies, s. w.
Er hält immerfort gnte Arbeitslenie und alle
Fubrw.'rke werde» unter feiner Aufsicht ans
den besten Materialien gemacht, und folglich

° kann er fnr seine Arbeit gut stehen.
Ansbcßrrnngcn an alten Fuhrwerken wer-

dcn auf die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligste» Preiste« versorgt.

Er ist dankbar fnr geuoßene Kundschaft,
° nnd hofft dnrch pünktliche Abwartnna seiner

Geschäfte, und billigePreiste, seinen Theil der
Glinst des Publikums fernerhin zn erhalte».

Er ist entschloßt» zn den allerniedrigsten
Preisten für baares Geld zu verkaufe»,'

März Z, nq-I)

Henry Min k,
Kutschenmachcr in Allentau»,

betreibt »och immer sein Geschäft in der Ha-
miltoiistraste, Hagenbuch's Wirthshaus qe-
gennber, wo er immer zn verkaufen hat nnd
anfßestellnng macht
Klitschen, Rastes, Vnggies, Tear-

borns, Sulties,' ?c.
Er hält immerfort gnte Arbeitsleute nnd da
alle seine Fuhrwerke nnier seineruumiltelba-
ren Aufsicht auS guten Materialien gemacht
werden, so kaun er für seine Arbeit gut ste-
hen.

Ausbesserungen alter Fuhrwerke werden
schnell nnd billig besorgt werden.

Seinen alten Freiinden und Gönnern
dankt er für die ihm zu Theil gewordene
srcundscdaftliche Aufmunterung und ladet daS
Publikum znm geneigreii Zuspruch ein.

'

»c?»Er ist gefouneu zn den niedrigst'cn
Preisen für baares Geld zu verkaufen.
Allentau», Februar 24. nq?ll

An Brüekenbaner.
Tic Commißioners von Lccha Caunty wer-

de» am Donnerstag dcn 3ren Februar, zwi-
schen 10 Udr Vormittags, in ihrer Amtsstube
ju Allentauli Norsikläge annchmcn, für die
Erbannng einer Brücke »ber die kleine Lccha
bei oder nahe bei Herrn Holn, Boxers Hause
in Salzburg Tauuschip. Der obere Theil
der-Brucke wird vou Holz gemacht, mir einem
Boge« von etwa 15» Fuß in der Länge.

P. Pearson,)
T. Wnß, Corners.
lehn )
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John F. Ruhe,
Tadaks'Mannfakrurist in der Stadt Allentau», Lecha Caunty.

Bietet Stohrhaller und andern alle Arten zubereiteter Tabak, an Pbiladekphier Preißen,»m Verkauf an. Er hält immer einen großen Vorrath auf Hand, den er wohlfeil zu ver-
kaufen im Staude ist. Sei» Stock besteht, umer auderm, aus folgendem :

2000 Pfnnd Kau-Tabak, von allen Sorten,
500 Pfnnd fein-geschnittener Do., beim Duzend,

2,000 Pfnnd fllßer Scented Rauch Tabak,
6,000 scheckigte Havanna Cigarren,
6,000 Cnba Princepes, do.

60,000 Alte balb spanische do.
75,000 Gemeine do., nnd

Schnnpf-Tabak von alle» Sorten nnd Gnten,
Alle Bestellungen für Tabak, werde» pünktlich besorgt, uud sollte irgend einer det be-

schricbkueu Artikel, nach der Meinung deS Käufers, nicht von der ersten Güte fei», so kann
oerselbe wieder zurück geliefert, und das Geld wieder erhalte» werden

Für Baar Gcld wird auf die kürzeste Anzeige und zu de» billigsten Preißen bei ihm
Rauch-Tabak geschnitten und Schnnpf-Tabak gemahlen.

Allciita»» Januar IS, na AM


